
Beklagtenklausur – 

Prozessuales und materielles Gutachten

Die Anwaltsklausur im Zivilrecht



Prüfungsreihenfolge Beklagtenklausur

Begehr

prozessuales Gutachten

materielles Gutachten

Zweckmäßigkeitserwägungen

Was will der Mandant erreichen?

Was kann der Mandant erreichen?

Welches Vorgehen ist am 
zweckmäßigsten?



Prozessrechtliches Gutachten

Zulässigkeit der Verteidigung

Laufen die Fristen noch?

früher erster Termin schriftliches Vorverfahren

Beklagtenklausur



Schriftliches Vorverfahren (§ 276 I ZPO)

Verteidigungsanzeige zwei Wochen ab Zustellung

Notfrist

wenn abgelaufen

Schriftsatz schnellstmöglich raus
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Schriftliches Vorverfahren (§ 276 I ZPO)

Klageerwiderung vier Wochen ab Zustellung

wenn abgelaufen

Schriftsatz schnellstmöglich raus

Beklagtenklausur



Materielles Gutachten

Ist die Klage zulässig?

Ist die Klage schlüssig?

Prüfung wie in der Urteilsklausur

Ist erhebliches Verteidigungsvorbringen möglich?

Besteht eine positive Beweisprognose?

Beklagtenklausur



Ist erhebliches Verteidigungsvorbringen möglich?

Bestreiten der

Klägerbehauptungen zu den 
Anspruchsvoraussetzungen

Tatsachenvortrag zu

Einwendungen und Einreden

Gegenforderung
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Bestreiten des Klägervortrags zu den Anspruchsvoraussetzungen

Für jede Anspruchsvoraussetzung prüfen:

Räumt Mandant den Klägervortrag ein?

Ja Nein

kein Bestreiten

(§ 138 I ZPO)

Wie kann/muss 
bestritten werden?
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Bestreiten des Klägervortrags zu den Anspruchsvoraussetzungen

substanziierter Gegenvortragkonkrete Behauptung

abhängig von Substanziierung der Klägerbehauptung

Beklagter muss aber kein 
Gegengutachten einholen
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keine Beweislastumkehr

Bestreiten des Klägervortrags zu den Anspruchsvoraussetzungen

einfaches Leugneneinfache Behauptung

Ausnahme: sekundäre Darlegungslast

negative Tatsachen

innere Vorgänge beim Beklagten

Kläger muss Indizien vortragen
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Bestreiten mit Nichtwissen (§ 138 IV ZPO)

Tatsache wird nicht als eigene Handlung des Beklagten behauptet

Tatsache wird nicht als Gegenstand der Wahrnehmung des

Beklagten behauptet

ggf. Erkundigungspflicht des Beklagten bzgl. Personen unter seiner

Anleitung, Aufsicht oder Verantwortung 

auch „Nicht-mehr-Wissen“ genügt, wenn Beklagter glaubhaft

macht, dass er sich nicht mehr erinnert
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Bestreiten mit Nichtwissen (§ 138 IV ZPO)

immer auf konkrete Behauptung bezogen prüfen

Kläger behauptet, Beklagter habe bei Unfall Vorfahrt missachtet 
und damit einen Totalschaden am Mofa verursacht 

Missachten der Vorfahrt Totalschaden

§ 138 IV (-), da als 
eigene Handlung behauptet

§ 138 IV (+), weder eigene 
Handlung noch Wahrnehmung
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wie Klägerklausur

wie Klägerklausur

Einwendungen und Einreden

Ist schlüssiger 
Tatsachenvortrag möglich?

Kann absehbares 
Verteidigungsvorbringen des 
Klägers entkräftet werden?
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Gegenforderungen

Ist schlüssiger Tatsachenvortrag möglich?

Kann absehbares Verteidigungsvorbringen 
des Klägers entkräftet werden?

Kann Gegenforderung in den 
Prozess eingeführt werden?

Aufrechnung Widerklage

Zurückbehaltungsrecht
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Besteht eine günstige Beweisprognose für den Mandanten?

Beweislast des Klägers

Beweisbedürftigkeit

taugliche Beweismittel

Beweisantizipation

Könnte der Beweis erschüttert werden?
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Besteht eine günstige Beweisprognose für den Mandanten?

Beweisbedürftigkeit

taugliche Beweismittel

Beweisantizipation

Könnte der Beweis erschüttert werden?

Beweislast des Mandanten
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Materielles Gutachten

Ist die Klage zulässig?

Ist die Klage schlüssig?

Ist erhebliches Verteidigungsvorbringen möglich?

Besteht eine positive Beweisprognose?

Beklagtenklausur


